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Sagenhaft – unser Konzert im Herbst 
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Matinee zu Gunsten 
des Projekts Thora-
rolle am 24. Januar, 
Hohenkreuzhalle

Highlight 2016: das 
Heeresmusikkorps 
Ulm am 16. März in 
Esslingen
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Titelbild: Hans Rehberger war in der Rolle 
des Geschichtenerzählers und Moderators 
beim Konzert des MVW in der Hohen-
kreuzhalle zu sehen. Die Hohenkreuzhalle 
ist zwar alt, aber zugegeben, auf dem Foto 
haben wir ihn am PC in ein noch älteres 
Gemäuer montiert. 

Der MVW wünscht allen seinen Ehrenmitgliedern, Mitgliedern und Freun-
den ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes 2016!

Frohe Weihnachten
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xxx

Liebe Vereinsmitglieder, 
Freunde und Gönner des Vereins,
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Schaurig, schön, 
sagenhaft
Ein Konzerterlebnis der besonderen Art wollten die Musiker des MVW im 
November ihren Gästen präsentieren. Heraus kam ein Konzert, indem 
Wikinger, Gruselgestalten, Feen und Helden ihr Unwesen trieben.
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Seracher Straße 85, 73732 Esslingen
Tel. 07 11 / 937 58 48

natürliche und anspruchsvolle Trauerfloristik

Grabgestaltung und Grabpflege
auf dem Friedhof St. Bernhardt

Zustellservice auf alle Friedhöfe 
in Esslingen und Umgebung

Fleurop-Service

Mitglied der Genossenschaft
Württembergischer Friedhofsgärtner eG

www.koeppler-blumen.de

„Hier spielt die Musik“, 
sagt der Musikverein 
Wäldenbronn selbstbe-
wusst und überzeugte 
davon bei seinem Konzert 
in der Hohenkreuzhal-
le. Unter dem Motto 
„Sagenhaft“ wurden für 
diesen Abend nicht nur 
die Musikstücke zusam-
mengestellt, sondern 
auch die Dekoration, 
das Fingerfood-Buffet 
und die Moderation. Um 
Sagen und Märchen ging 
es also, und schon das 
Foyer der Halle war mit 
Zauberhüten und Kerzen-
licht vielversprechend 
und geheimnisvoll deko-
riert. Zum Empfang eine 
Stunde vor Konzertbe-
ginn und in der Pause gab 
es passend zum Motto 
des Abends beispielswei-
se köstliche Sterntaler, 
gefüllte Drachen oder 
orientalische Zitronen-
ecken. Vorstand Uwe 
Eberspächer begrüßte 
zu Beginn der Veranstal-
tung die Gäste stilgemäß, 
allen voran Markus „der 
Große“ Grübel und aus 
dem „hohen Hause des 
Landes“ Wolfgang Drex-
ler. Im wallenden Gewand 
mit dickem Märchenbuch 
bezog Hans Rehberger 
dann seinen „Thron“ 
neben der Bühne und 

moderierte jedes Stück gekonnt mit passenden Sagen, Märchen oder auch 
märchenhaften Scherzen an. So konnten sich die begeisterten Zuhörer beispiels-
weise über die Stücke „Die Rückkehr der Wikinger“ von Bert Appermont, den „Tanz 
der Zuckerfee“ von Tschaikowski oder den „Märchenwalzer“ von Metodej Prajka 

Ein Konzertbericht von Roswitha Rostek,
Zwiebel, Ausgabe Nord, 19. November

Dekoration bis ins kleinste Detail: Das Schild zur  
Herrrentoilette

Die Jugendabteilung war fleißig und hat bei der Erstel-
lung der Dekoration kräftig Hand angelegt.
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Volk & Bohnet OHG
Versicherungen - Kapitalanlagen - Finanzierungen

Musikvereine gibt es viele. 
Den Musikverein Wäldenbronn Den Musikverein Wäldenbronn 
gibt es nur einmal. – Genauso einmalig Genauso einmalig 
ist auch die professionelle Beratung ist auch die professionelle Beratung 
von Volk & Bohnet. 
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freuen. Nach dem sagen-
haften musikalischen 
Auftakt des Orche-
sters unter der Leitung 
von Alexander Theiler 
wurden die langjährigen 
Mitglieder von den drei 
Vorständen Uwe Ebers-
pächer, Wilfried Harbart 
und Martina Kürner 
geehrt. „Die Mitglieder 
sind das höchste Gut für 
den Verein“, betonte Uwe 
Eberspächer und verteilte 
Blumen, Wein, Urkunden 
und Nadeln an langjäh-
rige, treue Mitglieder. 
Markus Grübel ehrte in 
seiner Funktion als Präsi-
dent des Blasmusikver-
bands Esslingen die lang-
jährigen aktiven Musiker. 
Den Geehrten zur Ehre, 
die Uwe Eberspächer 
als beste Botschafter 
der Musik bezeichne-
te, gab das Orchester 
dann den Marsch des 
Götterboten „Hermes“ 
zum Besten, ehe es 
mit der kleinen „Horror-
Suite“ die Vampire, 
Hexen und Geister zum 
Tanzen brachte. Plötz-
lich schwebten diese 
nämlich durch den Saal 
und kitzelten auch den 
ein oder anderen Zuhörer 
am Nacken. Einige der 

kleinen Hexen und Gespenster erkannte man nach der Pause im Jugendorchester 
wieder: Eine tolle Vorstellung war das, was die Kinder der Bläserklasse und der 
Jugendkapelle da unter der Leitung von Dominik Dörner hören ließen und mit viel 
Applaus wurden die Nachwuchsbläser nach einer Zugabe verabschiedet. Auch das 
Orchester wurde nach den folgenden Stücken nicht ohne Zugabe entlassen und so 
klang der märchenhafte Abend mit viel Beifall aus.

Volle Konzentration und immer ein Auge auf den Diri-
genten: die Musiker waren gefordert.

Vor einem vollen Haus zu spielen, macht den Orchester-
mitgliedern mindestens doppelten Spaß.
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Bei diesem Konzert durften 
erstmals die Schülerinnen 
und Schüler der Bläser-
klasse mitwirken – einige 
spielen noch nicht einmal 
ein Jahr ihr Instrument.

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

waren Sie dabei auf dem Boot voller wildentschlos-
sener Wikinger? Haben Sie mit der anmutigen Zucker-
fee getanzt? Ist es Ihnen bei der Horror-Suite eiskalt 
den Rücken heruntergelaufen und haben Sie die 
orientalische Bauchtänzerin vor Ihrem geistigen Auge 
gesehen? Wir hoffen, Sie an unserem Konzert einen 
Moment lang aus dem Alltag in die vielfältige Welt der 
Märchen, Sagen und Legenden entführt zu haben. 

Vielleicht sind Ihnen ja die fabelhaften Gestalten in den Sinn gekommen, die Sie 
in Ihrer Kindheit kennen gelernt haben oder mit denen Ihre Kinder und Enkel jetzt 
aufwachsen. Damit so eine Reise möglich wird, bedarf es ausgiebiger Vorbereitung. 
Zuvorderst sind da die Musikerinnen und Musiker von Jugend- und Stammorche-
ster zu nennen, die einerseits mit vielen Proben für musikalische Qualität gesorgt 
und andererseits noch einen erheblichen organisatorischen Aufwand betrieben 
haben, um der Musik einen stimmungsvollen Rahmen zu bieten – und das neben 
Beruf beziehungsweise Schule und Familie. Dank sei auch allen bereitwilligen 
Helfern gesagt, die auf unterschiedlichste Art und Weise zum Gelingen der Veran-
staltung beigetragen haben. Es war ein tolles Gemeinschaftsprojekt! Sollte Ihnen, 
verehrter Zuhörer, unser Konzert gefallen haben, so erzählen Sie Ihren Freunden, 
Verwandten und Bekannten davon und laden Sie sie bei nächster Gelegenheit zu 
uns ein. Das wäre für uns die höchste Form der Wertschätzung! Und eine Sache 
ist gewiss: Ihr Musikverein hat noch viele interessante Ideen in der Schublade, die 
nur noch auf Umsetzung warten!

Ihr Alexander Theiler
Dirigent des Musikvereins Wäldenbronn
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Wäldenbronner Straße 49 • 73732 Esslingen • Tel. 0711. 371313
Seracher Straße 1 • 73732 Esslingen • Tel. 0711. 30071238

www.baeckerei-conzelmann.de 

2x im Esslinger Norden 

* 40 Hotelzimmer *** * Tagungen
* Herrliche Terrasse * Parkplätze  am Haus
* Gut bürgerliche Küche * Feierlichkeiten und Festlichkeiten 
* Catering-Service  * Räumlichkeiten bis 250 Personen

Hotel Jägerhaus  Tel. 0711/370 330
Römerstraße 7  Fax 0711/370 33 43
73732 Esslingen  www.Jaegerhaus-Esslingen.de

Sagenhaft: Jugendabteilung des
MVW setzt Konzert die Krone auf

Das Sagenhaft-Konzert war nicht nur für die 
Ohren ein Genuss, sondern auch für die Augen. 
Dafür sorgten die Kinder und Jugendlichen 
unseres Jugendorchesters. Sie halfen bei 
der Erstellung der Dekoration, wirkten 
mit als Geister, Feen und Gespenster, 
machten Musik und sorgten auch 
noch für unterhaltsame Ansagen. 
Doch sehen Sie selbst...
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Früh übt sich, wer ein professionelles 
Fotomodel werden will.
Als Werbekampagne für unser Konzert hatten wir uns etwas Besonderes einfal-
len lassen. Der Titel des Konzerts lautete „Sagenhaft“, und alle Titel, die gespielt 
wurden, handelten von Feen, Zauberern, Wikingern und anderen Sagen- und 
Märchenfiguren. Fotomodels waren schnell gefunden: unser musikalischer Nach-
wuchs. Ende September war es dann soweit und die Kinder der Bläserklasse 
haben sich zum Fotoshooting getroffen. Alle durften Verkleidungen von zu Hause 
mitbringen. Aus dem riesen Fundus an Verkleidungen durften sich die Kinder und 
Jugendlichen als Märchenfiguren verkleiden und wurden passend geschminkt. 
Professionelle Hilfe bekamen wir von unserem Mitglied Dieter Bohnet, der sich 
bereit erklärt hatte, für uns die tollen Bilder zu machen. Das super Ergebnis konn-
ten unsere Models im Herbst unter anderem auf unserer Internetseite und in der 
Zwiebel  entdecken. Wir hatten alle viel Spaß bei dem Shooting.

Wir haben aus den lustigen Fotos des Shootings eine kleine Bildergeschichte 
gemacht.

Ritter Wackelhelm und die Widerspenstigen
Gestatten - ich bin 
Ritter Wackelhelm. Ich sehe 
nett aus, bin aber echt gefähr-
lich. Ich habe den Auftrag von 
meinem Dirigenten, die fünf 
Widerspenstigen in die Probe 
zurück zu holen. Pah, eine Klei-
nigkeit für einen 
wie mich.

Ich verkleide Dich, 
dann erkennt Dich 
Wackelhelmchen 
nicht.

Glaubst Du wirk-
lich, mit der Spinn-
webe im Gesicht 
erkennt er mich 
nicht?

... und wenn schon. 
Dann werde ich 
meine Blutsauger-
zähnchen ausfah-
ren. Dann bekommt 
er Schiss.

Ich mach mich jetzt 
auf die Suche. Ich 
werde sie schon 
finden. Die kichern 
sowieso immer... 
hören werde ich sie 
also.

Meine Zähn-
chen klemmen 
gerade. Dann 
muss halt die 
Axt herhalten. 
Na komm' doch 
Helmi. Ich habe 
keine Angst...

Mädels, wie wäre 
es, Wackeli zu 
verzaubern?
Meistens klappt's. 
Schau mal, aus 
ihrer Glitzerkette, 
mach ich zum 
  Beispiel einen lila
       Sturzhelm.

POFF!!

Sapperlott! Es
klappt! Dann
gehe ich jetzt 
Schlange Sara
beschwören.

Kann mir mal
einer sagen, warum
Ihr mich aus dem
Schlaf flötet? Helmi
hat eh keine Angst 
vor Schlangen.

Na, dann zisch
ab. Ich seh eh'
furchterregender
aus. Vor MIR hat
er Angst!

Also ich könnte ihm 
noch schöne Augen 
machen. Ich finde 
Helmi sowieso 
  süß.

Quatsch, schöne 
Augen. Im Zwei-
fel hilft nur die 
Flucht. Also wir 
beide fliegen mit 
unseren Besen im 
Formationsflug von 
dannen.

Boah, eyh! Mein
Besen bockt. 
Schaut mich mal 
an. Ich bin ganz 
grün, mir ist spei-
übel.

Da seid Ihr. Hab' 
ich Euch endlich! 
Wehren ist zwecklos.

So, und jetzt still-
gestanden und kein 
mucks. Ich bring Euch 
zurück. Zur Strafe lässt 
Euch Dominik jetzt eine
Stunde C-Dur-Tonleiter
spielen. Selbst schuld!

    So, Püppchen.
Ich teste mal meine
neuen Beißerchen an
Dir. Wenn ich Dich 
beißen kann, klappt es  
       auch bei
          Wackelhelmi. 
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Interesse bekommen?
Schnupperstunden sind natürlich kostenlos. Dort könnt Ihr die junge Mannschaft 
kennenlernen. Einfach mal in unsere Probe reinschauen! Dienstags probt die 
Jugend von 16:30 – 18:00 Uhr und mittwochs die Bläserklasse von 16:00 –16:45 
Uhr in der Mensa der Seewiesenschule!

Weitere Informationen 
bei unserer Jugendleiterin:
Sara Eberspächer 
Telefon: 0711/ 1203661
E-Mail: jugendleiterin@mv-w.de

- Bläserklasse als paralleles Orchester 
  zum Instrumentalunterricht
- Vorstufenorchester
- Jugendorchester

Damit der Spaß nicht zu kurz kommt, 
gehen wir gemeinsam zu Auftritten, 
veranstalten Ausflüge und Probewo-
chenenden. Für die Ausbildungsinstru-
mente bieten wir eine kostengünstige 
Leihmöglichkeit an.

Die Kinder der BläserklasseMusikalischer Leiter der MVW-Jugend:
Dominik Dörner

Tradition in der Jugendarbeit
Schon seit über 40 Jahren betreiben wir im Musikverein Wäldenbronn Jugendarbeit 
zur Förderung von Nachwuchs für unsere Musikgruppen und Orchester. Qualifi-
zierte und engagierte Musiker unterrichten und fördern musikbegeisterte Kinder 
und Jugendliche und führen sie in die Welt der Musik im Orchester ein.

Für Einsteiger bieten wir Instrumentalunterricht alleine oder in Kleingruppen an. 
Wir bilden an folgenden Instrumenten aus: Querflöte, Oboe, Fagott, Klarinette, 
Saxophon, Flügelhorn, Trompete, Waldhorn, Tenorhorn, Posaune, Tuba und 
Schlagzeug.

Gemeinsam in der Gruppe machen wir bei uns Musik
Unsere Kinder und Jugendliche in der Ausbildung sind schon früh in unseren mehr-
stimmigen Gruppen dabei:

MVW-Jugend: Musik begeistert –
unsere Angebote zur Musikausbildung

Die Jugendlichen unseres Jugendorchesters
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Hochzeiten
Dekorationen
Trauerfloristik
Beerdigungen

Inh. Roswitha Bayer
Wäldenbronner Straße 36
73732 Esslingen
Tel.: 37 22 53, Fax: 370 09 14

Elektroinstallationen 
VDE-Messungen
Elektro- und Lichtplanung
Wärmetechnik
Kommunikationstechnik
Störfeldanalyse

Jochen Franz
Elektromeister
Langer Weg 23 
73732 Esslingen
Tel. 0711 - 37 17 63
www.franz-elektro.de

ELEKTRO FRANZ
der kann’s

„So viel wie dieses Jahr haben wir beim Probenwochende noch nie gespielt“ - ob 
dieser Ausspruch einiger erfahrener MVWler der Wahrheit entspricht und in den 

Jahren zuvor wirklich weniger musiziert wurde als 
vom 30. Oktober bis zum 1. November 2015 in 
Lichteneck, ist schwer zu sagen. Fest steht jedoch, 
dass diese drei Tage ganz im Zeichen der Musik 
und der Vorbereitung des Konzertes „Sagenhaft“ 
zum Jahresende standen. 

Direkt nach der Ankunft am Freitagabend wurde im 
Schullandheim Lichteneck bereits fleißig geprobt. 
Am Samstag begann der musikalische Teil des 
Tages nach einem stärkenden Frühstück um 9.00 
Uhr und endete abends um 21.00 Uhr. Verschnauf-
pausen für die Musikerinnen und Musiker gab es 
zwischendurch nur wenige. Bis zum Mittagessen 
probten die Blech- und Holzbläser getrennt, nach 
einer kurzen Mittagspause ging es erneut in die 
Satzproben. Auch die vierköpfige Mannschaft am 
Schlagwerk wurde nicht geschont und musizierte 
zusammen mit den Hölzern unter der Leitung 
unseres Dirigenten Alexander Theiler. Zeit für einen 
Spaziergang durch das herbstliche Albvorland blieb 
an diesem Nachmittag nicht, die Musikanten konn-
ten beim nachmittäglichen Kaffee lediglich das 
herbstliche Panorama auf die Limburg und die 
frische Luft wirken lassen. Dass sich die Anstren-
gungen an diesem Tag aber gelohnt hatten, wurde 
spätestens abends bei der gemeinsamen Probe 
des Orchesters offensichtlich. Auch am Sonntag-
morgen wurde nochmals eifrig musiziert, bevor 
es dann nach dem Mittagessen wieder Richtung 
Esslingen ging. 

Natürlich kam, obwohl an diesem Wochenende eindeutig das Musizieren im 
Vordergrund stand,  auch der gemeinschaftliche Aspekt nicht zu kurz. Beim abend-
lichen Zusammensein lernten sich alteingesessene Vereinsmitglieder und Neulinge 
oder Aushilfen bei einem oder auch zwei Viertele besser kennen und hatten viel 
Spaß miteinander. Vor allem von den jüngeren Musikern wurde Halloween gebüh-
rend gefeiert, was am Samstagabend einige gruselig-lustige Momente bescherte.

Die Zeit in Lichteneck war also voll Musik und fröhlichem Beisammensein, was 
sicherlich wesentlich zum „sagenhaften“ Erfolg unseres diesjährigen Konzertes 
beigetragen hat.

Drei Tage für die Musik –
Probenwochenende in Lichteneck

Auch der Dirigent spielt mit: 
Probe mit den Blechbläsern

Halloween-Party beim Probe-
wochenende: wer von beiden 
sieht grusseliger aus?
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www.schlienz-omnibus.de

Hotline für 
Busgruppen

0711 370 340
Stettener Straße 133-135 • 73732 Esslingen-Wäldenbronn
Zentrale: 0711 37034-0 • E-Mail: info@schlienz-omnibus.de

Busse und Reiseerlebnisse für Ihre Gruppe...
Wir haben für jeden Anlass 
den richtigen Bus.
Ihr Busgruppenspezialist Schlienz Omnibus

seit 3 Generatio
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Das

Am 10. Und 11. Oktober hatten wir unser Jugendwochenende. Alle Kinder und 
Jugendlichen aus der Bläserklasse und dem Jugendorchester haben sich am 
Samstagvormittag in der Mensa der Seewiesenschule getroffen und mit unserem 
Jugenddirigent Dominik Dörner fleißig für das Konzert geprobt. Anschließend 
haben wir uns mit Pizza gestärkt. Um 14 Uhr haben wir uns dann auf den Weg 
zum Bus gemacht um nach Zell ins Bowlingcenter zu fahren. Dort haben wir einen 
lustigen Nachmittag beim Kegeln verbracht. Danach ging es dann wieder mit den 
öffentlichen Verkehrsmitteln zurück zur Seewiesenschule. Pünktlich um 18 Uhr 
waren wir wieder zurück an der Mensa, wo bereits die Eltern bereitstanden um die 
Kinder abzuholen.

Am Sonntagvormittag haben wir uns wieder an der Mensa getroffen. Diesmal 
durften die Kinder ihrer Kreativität freien Lauf lassen und die Deko für das Konzert 
basteln. Mit Pinsel und Farbe ging es den tristen Kartons an den Kragen. Tolle 
bunte Wegweiser für Märchenwald und Co. sind dabei entstanden.

Zwei Tage für die Musik –
Probenwochenende der Jugend

Das Kreativ-Team bei der 
Arbeit. Hier entstand die 
Deko für das Herbstkon-
zert.
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Man kennt sie aus Wäldenbronn, weil sie in verschiedenen Vereinen tätig sind und 
unter anderem beim MVW auch mal das Mikro in die Hand nehmen und moderie-
ren: Jürgen Eberspächer und Hans Rehberger. Die Trompetle-Redaktion stellt die 
beiden einmal vor.

Jürgen Eberspächer

? Welche Verbindung hast Du zum MVW?

! Zunächst einmal bin ich ein Fan des MVW. Daneben spielt 
ein großer Teil meiner Familie im Orchester, ich habe Freunde im 
Verein und war früher selbst Aktiver im Orchester und in verant-
wortlicher Funktion eines Vorstands.

? Moderation braucht auch ein wenig Training und schau-
spielerisches Talent. Hast Du so etwas schon mal gemacht?

! Ja – zum Beispiel in meiner Zeit als Vorstand bei verschie-
denen Anlässen, beim Festakt zum 100-jährigen Jubiläum in alter 
Originaltracht, in meinen Job, in meiner Funktion im Obst- und 
Gartenbauverein sowie bei verschiedenen Veranstaltungen.

? Bist Du vor einem solchen Auftritt nervös?

! Nervös – was ist das? (lacht) Also ehrlich – eine gewisse 
Anspannung ist zu Beginn sicher da. Die löst sich dann eigentlich 
schnell und die ganze Sache läuft...  Wichtig ist, sich im Vorfeld 
mit dem Thema und den Gesprächspartnern auseindanderzu-

setzen und sich gut vorzubereiten, die Zuhörer "mitzunehmen", immer den roten 
Faden und ein Ziel vor Augen, um ein paar wichtige Kriterien zu nennen. Wenn Du 
in die Rolle des Moderators hineinschlüpfst und darin wohlfühlst, dann kann nichts 
schiefgehen..

? Was machst Du sonst, wenn Du nicht beim MVW moderierst?

! In meinem beruflichen Leben bin ich IT-Verantwortlicher bei der Volksbank in 
Esslingen. Das ist täglich eine neue Herausforderung. Den Ausgleich zur Arbeit 
finde ich zum Beispiel im Garten, zusammen mit meiner Frau in der  Natur beim 
Wandern, Radfahren, Skifahren oder auch auf einer der vielen Griechischen Inseln. 
Gerne bin ich auch mit meinem Deichselreiter, meinem Agria-Cabrio, rund um 
Wäldenbronn unterwegs.

Sahnehäubchen beim Konzert:
unsere Moderatoren

Hans Rehberger

? Welche Verbindung hast Du zum MVW?

! Ich kam zum MVW über die Zusammenarbeit mit der Concordia Wäldenbronn.
Als damaliger  Vorstand der Concordia bin ich natürlich in den Musikverein einge-
treten. Wir haben im selben Haus geprobt, viele Veranstaltungen zusammen 
organisiert und  über die persönlichen Kontakte wurde ich schnell 
Mitglied. Außerdem war ich immer ein Fan des Musikvereins. Die 
Veranstaltungen des MVW, unter anderem das  Brücklesfest und 
das Sommerfest waren für mich und meine Familie immer ein 
Highlight sowie die Möglichkeit, Nachbarn und Freunde zu treffen 
und mit ihnen zu feiern. Ich persönlich bedauere es sehr, dass es  
im Mai kein Brücklesfeset mehr geben wird. Wäldenbronn wird 
kulturell ärmer...

  ? Moderation braucht auch ein wenig Training und schau-
spielerisches Talent. Hast Du so etwas schon mal gemacht?

! Moderationen sind mir vielfältig vertraut. Als Vorstand steht 
man doch manchmal im Rampenlicht, daneben gibt es kaum 
etwas, was ich nicht schon gemacht habe, unter anderem Theater 
gespielt, Regiearbeit übernommen etc. Beruflich mache ich  das 
eigentlich den ganzen Tag, nämlich Leute zu informieren und sie 
zu unterhalten.

 ? Bist Du vor einem solchen Auftritt nervös?

! Ich gestehe, von  Nervosität bin ich weitgehend verschont. 
Höchstens ihr verlangt von mir, ein Solo zu singen oder  auf einem Instrument zu 
spielen. Dann wäre der Saal auch schnell leer... Aber so ein paar Stunden, bevor 
es losgeht, spürst du die Anspannung. Und das ist gut so. Nein , ich muss zugeben, 
ich steh' gerne auf der Bühne und  unterhalte Menschen. Vielleicht hätte ich doch 
Schauspieler werden sollen...

? Was machst Du sonst, wenn Du nicht beim MVW moderierst?

! Wenn ich nicht moderiere, dann arbeite ich als Lehrer an einem Stuttgarter 
Gymnasium. Vom Alter her gehöre da schon zu den Fossilien, aber die Kids freu-
en sich noch über meine Auftritte. Sie haben mich letztes Jahr zum Wettbewerb  
"Stuttgarts next Toplehrer"  als coolsten Lehrer der Schule  angemeldet. Solange 
die Schüler sich über meine Moderationen  noch freuen können, macht mir der Job 
auch noch Spaß.
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info@fritz-und-sohn.de

Termine 2016
22. Januar Offene Probe - "Reinschnupperer" wilkommen
  20:00 Uhr TSV-Heim an der Barbarossastraße

24. Januar  Benefizmatinee "Thorarolle für Esslingen" - siehe Seite 40 
 
12. März  Hauptversammlung im TSV-Heim, 19:00 Uhr

16. März  Benefizkonzert Heeresmusikkorps Ulm - siehe Seite 38
  
10. April  Bläser-Matinèe, Alte Kelter, Jugendorchester, 17:00 Uhr

8. Mai  Platzkonzert zum Muttertag
  Hotel Jägerhaus, 11:00 bis 13:30 Uhr

18./19. Juni Gastspiel beim Sängerkranz
  Sängerkranzgaststätte in der Talstraße

12. November Konzert des MVW

13. November Mitwirkung beim Gottesdienst zum Volkstrauertag
  Kirche St. Bernhardt, 10:30 Uhr

Wie alt ist der MVW über-
haupt? Was hat er in der Zeit 
des Krieges gemacht? Wer 
waren die Vorstände? Diese 
und viele weitere Fragen 
beantwortet der interes-
sant gestaltete Bereich zur 
Vereinshistorie im Internet 
des MVW.

Einfach mal reinschnuppern 
und in den guten alten Zeiten 
wühlen. Viel Spaß dabei!

Mehr Infos: www.mv-w.de

In die Historie eintauchen...
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Bankverbindung: BIC GENODES1ESS, IBAN DE40 6119 0110 0040 4080 00
Volksbank Esslingen, Gläubiger-ID: DE 57 MVW 00 000 149 681

Steuernummer: Finanzamt Esslingen 59338/00947
MVW-Mitgliedsantrag_c_5.0  Im Göbel 4, 73732 Esslingen, www.mv-w.de

ANTRAG ZUR AUFNAHME IN DIE MITGLIEDSCHAFT
Ich beantrage die Aufnahme als Mitglied beim Musikverein Wäldenbronn e.V.

Name, Vorname: ……………………………………………………….……………………….

Straße, Hausnummer: ……………………………………………………….……………………….

PLZ, Wohnort: ……………………………………………………….……………………….

E-Mail: ……………………………………………………….……………………….

Telefon: …………….……………… Geburtsdatum: …………….………………

Eintrittsdatum: …………….……………… Instrument(e): …………….………………

Aktiv im Vorverein seit: …………….……………… Vereinsname: …………….………………

Hinweis: Die Kündigung der Mitgliedschaft ist gemäß der Satzung des Musikverein Wäldenbronn e.V. zum Jahresende möglich 
und muss schriftlich beim Vorstand eingehen.

Ich bin damit einverstanden, dass meine persönlichen Daten zu vereinsinternen Zwecken gespeichert werden. Veränderungen 
meiner persönlichen Daten mache ich bekannt. Mir ist bekannt, dass für die Mitgliedschaft im Verein die Bestimmungen der 
gültigen Vereinssatzung verbindlich sind.

Ich räume dem Verein hiermit für die Zukunft widerruflich das Recht ein, im Rahmen von Veranstaltungen des Vereins Bildauf-
nahmen zu machen, die auf der Homepage des Vereins, oder in Broschüren, Tageszeitungen usw. veröffentlicht werden.

Der Mitgliedsbeitrag beträgt zurzeit jährlich 36 €. Weiteres entnehmen Sie bitte der Beitragsordnung. Der Verein zieht die Beiträge 
im Lastschriftverfahren ein.

Dazu erteile ich ein SEPA - Lastschriftmandat (wiederkehrende Lastschrift).

Gläubiger-Identifikationsnummer: DE57 MVW 00 000 149 681
Mandatsreferenz: Mitgliedsnummer (wird vom Verein ausgefüllt und Ihnen mitgeteilt) ....................................................

SEPA - Lastschriftmandat
Ich ermächtige den Musikverein Wäldenbronn e.V. Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise 
ich mein Kreditinstitut an, die vom Musikverein Wäldenbronn e.V. auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrags 
verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

IBAN: ...................................................... Kontoinhaber: ......................................................

BIC: ...................................................... Kreditinstitut: ......................................................

.........................................................................................................................
Datum, Unterschrift des Antragstellers (bei Minderjährigen: Unterschrift aller Erziehungsberechtigten)

.........................................................................................................................
Datum, Unterschrift Kontoinhaber (falls abweichend)

Bitte zurück an:  Musikverein Wäldenbronn e.V., Geschäftsstelle, Im Göbel 4, 73732 Esslingen
oder: Mail: vorstand-verwaltung@mv-w.de

Ohne aktive und fördernde Mitglieder kann ein Verein nicht existieren. Zur Durch-
führung unserer Veranstaltungen und unserer qualifizierten Jugendarbeit brauchen 
wir engagierte Mitglieder. Aber wir bieten auch viel: gemeinsame Musik, Spaß bei 
Veranstaltungen, Freundschaften, gemeinsame Freizeitgestaltung und Erfüllung.

Deshalb: Helfen Sie mit !

Wollen auch Sie den Musikverein Wäldenbronn e.V. unterstützen? Dann werden 
Sie Mitglied oder werben Sie ein neues Mitglied für uns! 

Mit einem Jahresbeitrag von 36,00 Euro leisten Sie einen wichtigen Beitrag für die 
Weiterentwicklung und das Fortbestehen Ihres MVW.

Der MVW konnte neue Mitglieder gewinnen. Wir begrüßen daher recht herzlich

Richard Grössle
Daniela Gürtler

im Kreis der MVWler. Herzlich willkommen!

Zum

Gedenken

Marianne Schweizer
Heiner Zimmermann

Wir trauern um

Neue Mitglieder
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Im November nahmen wir Abschied von unserem 
Freund,  ehemaligem Dirigenten und Ehrenmitglied 
Heiner Zimmermann.

Bereits mit 15 Jahren ist Heiner Zimmermann 1947 
als Zögling zum Verein gekommen. Angetan hatte 
es ihm das Flügelhorn, dem er über seine aktive Zeit 
beim Musikverein verbunden blieb. 1961 gründete 
Heiner Zimmermann zusammen mit Hans Pfeifer und 
Helmut Seiter die Jugendkapelle des Musikvereins. 
Ab 1963 dirigierte Heiner Zimmermann das Orchester 
des Vereins. Was zunächst „zur Probe“, begann, sollte 
sich bis 1979 ausdehnen. Heiner Zimmermann war 

neben seinen musikalischen Tätigkeiten auch als Organisator im Verein aktiv. So 
organsierte er zahlreiche Ausflüge im In- und Ausland. Darunter waren mehrere 
Aufenthalte der Jugendkapelle in seiner damaligen „Wahlheimat“ Padenghe am 
Gardasee und Besuche in Kastelbell, sowie die unvergessenen Konzertreisen nach 
Amerika 1981 und 1989.

Für seine langjährigen musikalischen Tätigkeiten erhielt er zahlreiche Vereins- und 
Kreisverbandsehrungen und wurde 1984 vom Verein zum Ehrenmitglied ernannt.
Auch über den Musikverein Wäldenbronn hinaus war Heiner Zimmermann in vielen 
Funktionen und Missionen unterwegs. Dirigententätigkeiten in Weilheim/Teck 
und Hechendorf bei München, sowie seine Ämter als Kreisverbandsdirigent und 
Wertungsrichter rundeten seine musikalische und organisatorische Schaffenskraft 
ab.

Der Musikverein verliert mit Heiner Zimmermann einen langjährigen Förderer, 
Berater und Freund. Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Im August verstarb Marianne Schweizer. Marianne 
Schweizer war über 30 Jahre Mitglied des Musik-
vereins. Sie war zwar nie aktiv im Verein tätig, 
aber dennoch der Musik und dem Vereinsleben sehr 
verbunden. In Ihrer Zeit, als sie im Esslinger Norden 
lebte, war sie bei fast allen unseren Veranstaltungen 
stets ein gern gesehener Gast. Zuletzt lebte Marianne 
Schweizer in Renningen. 

Wir werden Sie stets als fröhlichen Menschen in guter 
Erinnerung behalten.

Nachrufe
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Mitglieder sind für jeden Verein die Basis und damit das höchste Gut. Die „Aktiven“, 
die im Verein für die Durchführung der Vereinsziele und für den Vereinsbetrieb 
sorgen und die fördernden Mitglieder, die durch ihren Zuspruch dem Verein die 
Bestätigung, die Legitimation geben. Daher freuen wir uns, wenn wir verdiente 
Mitglieder ehren können.

25 Jahre fördernde Mitgliedschaft  40 Jahre fördernde Mitgliedschaft
Angelika Nadelstumpf   Hans-Karl Kindsvater
Claudia Lorenz    Heinz Rauschnabel
Karl Probst    Dieter Seyerle
Klaus Kürner    Dieter Besemer

50 Jahre fördernde Mitgliedschaft   30 Jahre aktive Mitgliedschaft
Horst Schmid    Bettina Stettmer

20 Jahre aktive Mitgliedschaft
Felix Wetzel    Christine Fleischer

Eine besondere Ehrung erhielt Theo 
Lung. Ihm wurde aufgrund seiner 
Verdienste die Ehrenmitgliedschaft 
verliehen. Theo Lung ist seit 1983 
Mitglied im MVW. Er war viele Jahre als 
Beisitzer im Vereinsausschus tätig und 
hat mehrere Aufenthalte für den Verein 
am Attersee organisiert. Unermüdlich 
unterstütze er seinen Schwiegersohn 
Thomas in seiner Funktion als Festord-
ner bei den Wäldenbronner Musiktagen.

Ehre, wem Ehre gebührt...

Oben: Theo Lung erhält 
von Uwe Eberspächer die 
Ehrenmitgliedschaft.
Unten: Die Vorstän-
de zusammen mit den 
geehrten Mitgliedern. 
Von links: Uwe Ebers-
pächer, Claudia Lorenz, 
Martina Kürner, Angeli-
ka Nadelstumpf, Dieter 
Seyerle, Heinz Rauschna-
bel, Hans-Karl Kindsvater, 
Klaus Kürner und Wilfried 
Harbart.

Sie haben „JA“ gesagt!
Es war ein Sommertag wie aus dem Bilderbuch:
Freitag, der 10. Juli 2015

Viele Personen warteten gespannt vor dem alten Rathaus in Esslin-
gen:
Gute Freunde, Bekannte, Kollegen

Instrumente wurden ausgepackt, Noten verteilt, Schlagzeug aufge-
baut:
Der MVW machte sich bereit

Dann war es endlich so weit:
Ute und Jürgen Eberspächer traten mit ihren Familien aus dem 
Portal des Rathauses.

Großer Jubel und Applaus brandete auf. Und die stattliche Zahl Musikerinnen 
und Musiker des MVW erfreute nicht nur das Brautpaar mit flotter Musik. Jürgens 
Lieblingspolka „Böhmischer Traum“ durfte natürlich nicht fehlen. Da es die letzte 
Trauung an diesem Tag war, konnten alle in Ruhe herzlich gratulieren und den 
Sekt sowie die leckeren Häppchen genießen. Als weiteres Highlight kam Martin 
Scheu, Vorstand des Obst- und Gartenbauvereins, mit seinem Porsche Traktor 
zum Gratulieren.

Es war uns eine große Freude, Ute und Jürgen beim Start in die gemeinsame 
Zukunft musikalisch zu begleiten.

Der MVW spielte vor dem Rathaus, bei der abendlichen Party lies es 
sich Uwe Eberspächer nicht nehmen, dem frisch vermählten Paar ein 
Ständchen auf dem Alphorn zu spielen.
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Zum 85. Geburtstag von Eugen Dangel  überbrachten Monika und Wilfried Harbart 
dem Jubilar die herzlichsten Glückwünsche des MVW. Da Eugen Dangel sich 
allerbester Gesundheit erfreut, wurde auf den halbrunden Geburtstag mit einem 
Gläschen Sekt angestoßen (Bild oben). 

Er kam mit dem Traktor und 70 Jahren im Gepäck zur Trauung von Ute und Jürgen 
Eberspächer: Martin Schau (Bild unten, in der Mitte). Der MVW-Vorstand nutze die 
Gelegenheit und gratulierte herzlich. Der MVW wünscht den Jubilaren noch viele 
lebensfrohe Jahre im Kreise ihrer Familien 

Happy Birthday to you...
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seit 1933
Streuobstsorte des Jahres 2016: Ulmer Butterbirne

Herkunft: Ulmer Gegend in der Nähe von Albeck 
  im Alb-Donau-Kreis
Baum:  Anfangs schwächer wachsend, 
  großkronig, hochgebaut, 
  später breit überhängend.
Frucht:  Klein bis mittelgroß, 
  rundlich bis eiförmig. 
  Grünlich-gelb bis intensiv 
  rot. Stiel lang, dünn, 
  aufgesetzt, Fruchtfleisch 
  weißlich, saftig, schmel-
  zend, süß und leicht 
  würzig.
Reifezeit:  Ende September bis 
  Mitte Oktober.
Erträge:  Fruchtbar, gute Erträge, 
  kaum alternierend.
Eignung: Tafelbirne mit schöner 
  Farbe, für Erwerbsobst-
  bau keine Bedeutung, da 
  druckempfindlich und nur  kurz lagerfähig. Für Streuobstbau 
  auch im raueren Klima geeignet, geringe Ansprüche,
  frosthart.

Vogel des Jahres 2016: Der Stieglitz

Der Stieglitz trägt ein auffällig farbenfrohes Gefieder und 
gehört zu den buntesten Singvögeln. Auf dem anson-
sten weiß und schwarz gefärbten Kopf leuchtet eine rote 
Gesichtsmaske. Auffällig ist auch das laute Zwitschern. 
Diesem „Stiglit“ verdankt der Stieglitz seinen deutschen 
Namen.

Obst- und Gartenbauverein Wäldenbronn e. V. 

Schon gewusst?
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Musikalischer Hochgenuss in Verbindung mit einer guten Tat – der Besuch des 
Konzerts mit dem Heeresmusikkorps Ulm am 16. März 2016 um 19:30 Uhr im 
Esslinger Neckar Forum macht das möglich. Der Reinerlös geht an die Lebenshilfe 
Esslingen und fließt in unsere Jugendarbeit. 

National und international unterwegs

Das Einsatzgebiet des Heeresmusikkorps Ulm 
umfasst Baden-Württemberg und Bayern. Vom 
Bodensee bis Franken, vom Breisgau bis zum 
Bayerischen Wald erfreuen die Musiker aus der 
Donaumetropole ihre Zuhörer. Darüber hinaus 
bereichern die erstklassigen Instrumentalisten des 
Orchesters unterschiedlichste zivile und militärische 
Veranstaltungen auf nationaler und internationaler 
Ebene. Hierzu zählen auch Gemeinschaftskonzer-
te mit in- und ausländischen Musikkorps, sowie 
Empfänge für herausragende Persönlichkeiten.

Mehrere CDs, Rundfunkaufnahmen, Beteiligung an 
Fernsehproduktionen und zahlreiche Auslandsauf-
enthalte unterstreichen den ausgezeichneten Ruf 
dieses Musikkorps.

Der Chef – Major Matthias Prock

Matthias Prock sammelte seine ersten musikalischen Erfahrungen als 
Domsänger bei den Regensburger Domspatzen. 1996 nahm er sein 
Studium an der Hochschule für Katholische Kirchenmusik in Regensburg 
auf. Nach seinem Examen folgte am selben Institut sein zweiter Studien-
abschluss als „Musiklehrer mit Hauptfach Orgel“. 

Begeistert von der Militärmusik entschied sich Matthias Prock für die 
Laufbahn der Offiziere der Militärmusik der Bundeswehr. So studierte er 
an der Robert-Schumann-Hochschule in Düsseldorf. Sein drittes Diplom 
in Musik absolvierte er mit seinem Kapellmeisterexamen. Anschließend 
war er Musikoffizier beim Stabsmusikkorps der Bundeswehr in Berlin. In 
diesen knapp fünf Jahren leitete er über 200 Staatsprotokolle, unter ande-
rem für Papst Benedikt XVI. und US-Präsident Barack Obama. Darüber 
hinaus war er als Leiter des Mentorenteams der Afghan-National-Army 
Musicband in Kabul eingesetzt. Seit Januar 2012 ist Major Prock der 11. 
Chef des Heeresmusikkorps Ulm.

Das Konzerthighlight 2016:
das Heeresmusikkorps Ulm

Ein international erfolg-
reiches und professionelles 
Orchester mit herausragenden 
Musikern..

Lebenshilfe Esslingen e. V.

Die Lebenshilfe Esslingen unterstützt Menschen 
mit Behinderung und deren Angehörige dabei, ein 
möglichst normales sowie selbstbestimmtes Leben 
von der Kindheit bis ins Alter zu führen.

Wir setzen uns außerdem in unterschiedlichen 
Projekten und unserer täglichen Arbeit für die gesell-
schaftliche Anerkennung von Menschen mit Behinde-
rung ein. Für diese vielfältigen Aufgaben beschäftigen 
wir rund 100 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Sie 
übernehmen in den einzelnen Diensten und Einrich-
tungen die Begleitung, Förderung sowie die Betreuung 
von über 350 Kindern und Jugendlichen sowie alten- 
und pflegebedürftigen erwachsenen Menschen mit 
Behinderung. 

Die Lebenshilfe Esslingen wurde 1961 als Selbsthil-
feorganisation von Eltern, deren Kinder eine geistige 
Behinderung haben, und interessierten Fachleuten 
gegründet.

Preise

Abendkasse:  12,00 €  Vorverkauf:     10,00 €

Vorverkaufsstellen

•	 Bären-Apotheke, Wäldenbronner Straße 44, Esslingen
•	 Burg-Apotheke, Mülbergerstraße 181, Esslingen
•	 Modehaus Kögel, Kögel WOMAN, beim Alten Rathaus, Hauptkasse im EG
•	 Im Internet: www.mv-w.de und www.volksbank-esslingen.de

Das Konzert wird großzügig von folgenden Sponsoren unterstützt:

Kinder aber auch Erwach-
sene führen bei der 
Lebenshilfe ein möglichst 
normales Leben.

Lerchenbergstraße 16 · 73733 Esslingen-Mettingen · Tel: (0711) 91 89 62-0
www.weingaertner-esslingen.de

Viel Spaß beim Benefizkonzert...

...und einen schönen unterhaltsamen Abend.

Entdecken und genießen Sie
unsere Esslinger Weine & Sekte

Verkauf und Weinverkostung:
Mo. - Do.  8.30 - 12.30 Uhr
 14.30 - 18.00 Uhr
Freitag  8.30 - 18.00 Uhr
Samstag  9.00 - 13.00 Uhr
Adventssamstage 9.00 - 16.00 Uhr

Volksbank Esslingen eG • Tel. 0711 39090

Genossenschaftsbanken setzen seit über 160 Jahren auf Regionalität. 

Wir sind dort zuhause, wo auch Sie zuhause sind.

Deshalb kennen wir unsere Mitglieder ganz genau und können sie 

konsequent fördern. Werden auch Sie Mitglied bei Ihrer 

Volksbank Esslingen eG und profitieren Sie von unserem regionalen 

Know-How – in Ihrer Filiale oder online unter www.volksbank-esslingen.de.
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Jeder Mensch hat etwas, 
das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Mein Verein.
Meine Bank.

verein_anzeige_dinlang_01_la.indd   1 29.10.2015   11:15:31
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Bleiben 
Sie fit!

B-Treff Burg Apotheke
Mülberger Str. 181
Tel: (0711) 300 60 38

B-Treff Bären Apotheke
Wäldenbronner Str. 44
Tel:  (0711) 375 116

www.b-treff.info

Bleiben 
Sie 
gesund!

Lassen 
Sie sich 
ver-
wöhnen!

Thorarolle für Esslingen – 
der MVW unterstützt das Projekt
Bald ist es soweit und die Finanzierung der Thorarolle für die Jüdische Gemeinde in 
Esslingen kann abgeschlossen werden. Dank dem Engagement vieler Menschen, 
Vereine und Institutionen über eine Vielzahl von Spenden ist seit Anfang des 

Jahres schon eine beträchtliche Summe zusammen 
gekommen. So konnte die „Spendeninitiative der 
Bürgerschaft Esslingen“ bereits den Startschuss 
für den Auftrag zur  Erstellung einer Thorarolle 
geben. Auch der Musikverein Wäldenbronn will 
sich zusammen mit dem Jazz-Ensemble ES-music-
Fans am Gelingen der Finanzierung beteiligen. 
Daher veranstalten wir gleich zu Anfang des neuen 
Jahres eine Benefiz-Veranstaltung zugunsten der 
Thorarolle. Seien Sie Gast beim 

Frühschoppen-Matinee mit dem MVW und den 
ES-music-Fans am 24.01.2016 um 11:00 Uhr in 
der Hohenkreuzhalle.

Lassen Sie sich unterhalten von klassischer Blasmusik und jazzigen Klängen. für 
eine leckere Bewirtung ist ebenfalls gesorgt.

Der Erlös dieser Benefizaktion wird dazu beitragen, dass der Scheck planmäßig am 
29. Februar 2016 um 18:30 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus am Blarerplatz 
feierlich von Wolfgang Drexler im Namen der „Spendeninitiative der Bürgerschaft 
Esslingen“  überreicht werden kann. Zu dieser feierlichen Veranstaltung sind Sie 
natürlich jetzt schon herzlich eingeladen.

Die ES-music-Fans und der 
MVW sorgen für die musika-
lische Unterhaltung.



42 43

seit 1933
29. Dez. 2015 13.30 Uhr Winterschnitt bei Kernobstbäumen

20. Januar 18.30 Uhr Stammtisch mit Fachdiskussion

11. Februar 19.30 Uhr Hauptversammlung des Obstbauvereins in der

  TSV Wäldenbronn-Esslingen Vereinsgaststätte

  (ab 18.30 Uhr Bewirtung)

26. März   alles über Rosenbüsche, Rosenhecken, 

  Rosenbäume (Herr Jung von Rosen-Jung im Vereinsgarten

  des OGV RSKN)

noch offen  Schnittunterweisung von Stein- und 

  Beerenobst (Martin Krinn, Obsthof Berkheim)

20. April 18.30 Uhr Stammtisch: „Aktuelles über den Pflanzenschutz“

1. Mai ab 11.00  Brunnen-Wanderung im Hainbachtal

  (Der Obstbauverein präsentiert sich am Hansenberg)

04. Juni   Tagesausflug zur Landesgartenschau in Öhringen

04. Sept.- 8. September mehrtägiger Jahresausflug 

19. Oktober 18.30 Uhr Stammtisch mit Fachdiskussion

November  mögliche Besichtigungen: Landtag mit Wolfgang Drexler 

  oderKompostieranlage Kirchheim

27. Dezember 13.30 Uhr  Winterschnitt bei Kernobstbäumen

Die Treffpunkte entnehmen Sie bitte kurz vor den offiziellen Terminen aus der Esslinger 
Zeitung unter der  Rubrik „Tagebuch“.

Kontaktadressen

1. Vorsitzender:    2. Vorsitzender:
Martin Scheu    Martin Wendnagel
Langer Weg 13, 73732 Esslingen  Stettener Str. 22, 73732 Esslingen
Tel. 0711/37 39 59    Tel. 0174/31 82 567

Finanzvorstand    Reisekoordinator
Jürgen Eberspächer   Werner Friesch
Stettener Str. 40, 73732 Esslingen  Schlösslesweg 13, 73732 Esslingen
Tel. 0711/379 379    Tel. 0711 / 3701565

Obst- und Gartenbauverein Wäldenbronn e. V. 

Jahresprogramm 2016
Party in Strümpfelbach

Zum ersten Mal war der MVW beim 
Weinfest des MV Strümpfelbach zu 
Gast. Die dortige Kelter war der 
Veranstaltungsort – und die Gast-
geber hatten sich so einiges einfal-
len lassen, um die Halle attraktiv 
herzurichten. So wurde beispeils-
weise eine Weinlaube an die Kelter 
angebaut, in der die edleren Tropfen 
ausgeschenkt wurden.

Der MVW machte den Auftakt in 
den Freitagabend und konnte die 
Gäste in der sich langsam füllenden 
Halle sehr gut unterhalten. Zum 
Ende des Gastspiels war die Kelter 
bis auf den letzten Platz gefüllt. Im 
Anschluss übernahmen die Gast-
geber und  überzeugten mit einer 
beeindruckenden Show: Alle Musiker 
standen auf der Bühne – und zwar 
zu allen Musikstücken. Nahezu jedes 
Lied wurde durch Gesang begleitet. 
Das Repertoire bestand aus Party-
musik. Dazu passend ergänzte eine 
aufwändige Lichtanlage und Show-
nebel die Szenerie. Das Publikum 
war nicht mehr zu halten und tanzte 
auf den Bänken – so wie man es aus 
den Volksfestzelten kennt. 

Wie zu hören war, ist für die Gastge-
ber das eigene Weinfest ein abso-
luter Höhepunkt, auf den sie zielge-
richtet ihr Musikprogramm ausrich-
ten. Mit Erfolg, wie man sah. Das 
Publikum war begeistert.

Oben: Idyllisch liegt die Kelter am Rande der 
Weinberge
Unten: Partystimmung in der Kelter mit 
Wäldenbronner Tanzbär im Vordergrund.
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Aufgrund der engen Zusammenarbeit zwischen Jugendorchester und Stammor-
chester des Musikvereins, hat es uns dieses Jahr zum Sommerabschluss auf das 
große Grundstück zu unserem Jugenddirigenten Dominik Dörner nach Plochingen 
geführt. Wir haben zum ersten Mal eine kleine Wanderung mit anschließender Grill-
party geplant und dabei natürlich auch unsere jungen Musiker und Musikerinnen 
miteinbezogen.

Deshalb hat sich der Musikverein Wäldenbronn am 24.07.2015 nachmittags an 
der Waldschenke getroffen, um gemeinsam mit Groß und Klein nach Plochingen 
zu wandern. Dann ging es auch schon auf schmalen Pfaden los durch den grünen 
Wald. Zum Glück gab es einige Experten, die den Weg kannten und alle sicher 
ankommen ließen. Dort fanden vor allem die Kinder des Jugendorchesters und 
der Bläserklasse nach der anstrengenden Wanderung Spaß an den Schafen und 
den riesigen Strohballen, auf denen man viel Quatsch machen konnte. Während 
dessen wurde von den Grillmeistern einiges an Essen aufgefahren, damit alle 
hungrigen Mägen gesättigt werden konnten. Man fand sich generationenübergrei-
fend zusammen und hatte viel Spaß beim Essen und bei lustigen und interessanten 
Gesprächen. Vor allem, dass die Jugendlichen auch die Erwachsenen besser 
kennen lernen konnten, machte den Abend vor den Sommerferien für den gesamt-
en Musikverein zu einem schönen gemeinsamen Ereignis. Erst als es dunkel wurde 
und die Kerzen vom Regen wegen des aufziehenden Gewitters erloschen sind, 
haben sich alle wieder auf den Rückweg gemacht.

Sommerfest auf der 
Ranch von Dominik Dörner  

Dominik Dörner ist 
nicht nur ein hervor-
ragender Musiker 
und Dirigent sondern 
betreibt nebenbei 
auch noch eine Holz-
handlung. Auf seinen 
Hof waren wir im 
Sommer zum Grillen 
eingeladen.

Instrumentenschau im neuen 
Jahr geplant

Im neuen Jahr findet wieder eine Instrumentenausstellung statt, um 
Jugendliche aber auch Erwachsene zu Instrumenten zu beraten 
und sie gegebenenfalls auch als Schüler zu gewinnen.

Zum Redaktionsschluss stand der Termin leider noch nicht fest. 
Wenn Sie Interesse haben, fragen Sie bitte bei unserer Jugendleite-
rin unter Telefon: 0711/ 1203661 oder E-Mail: jugendleiterin@mv-w.
de nach dem Termin der Instrumentenschau.

Zudem finden Sie den Termin im Internet unter www.mv-w.de.
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Wohin des Weges, MVW? 
Ohne Musik, aber mit vielen 
Wünschen, Fragen und Ideen traf 
sich das Orchester am letzten 
Samstag vor den Sommerferien bei 
hochsommerlichen Temperaturen im  
TSV-W-Clubheim. Nach der Begrü-
ßung durch Vorstand Uwe Ebers-
pächer übernahm Adel Bauer, der 
Moderator der Veranstaltung, und 
führte in einer ersten Gesprächsrun-
de zum Thema „Stimmungen und 
Erwartungen an den Workshop“ in 
den noch frühen Nachmittag ein. 
Direkt im Anschluss wurden unter 
dem Titel „frei von der Leber“ Themen 

gesammelt, die entsprechend der 
vorgegeben Leitlinien „alles was mir/
uns wichtig ist“, „worüber wir reden 
sollten“ und „was ich auf dem Herzen 
habe“ unter den Überschriften „Wahr-
nehmung“, Wirkung“ und „Wunsch“ 
zugeordnet. Durch die Aufteilung in 
drei Gruppen (Musiker, Jugendteam, 
Vorstände & Dirigent) ergab sich 
dann beim gegenseitigen Vorstellen 
der Ergebnisse ein breites Spektrum 
von Punkten. 

Schnell wurde ersichtlich, dass der 
Musikverein allen Beteiligten „Freu-
de“ bringen muss. Die unterschied-
lichen Meinungen dazu, was denn 
„Freude machen“ bedeutet, mündete 
in einem interessanten „Bild“, das 
die Grenzen zwischen Zwang und 
Enge auf der einen Seite, bis hin 
zu „Albernheit“ als anderes Extrem 
aufzeigt. Sicher ist, dass Verbindlich-

Arbeiten im Plenum wechsel-
ten sich ab mit....

... Arbeiten in Kleingruppen..
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R. Bogner  •  Glasermeister
Stettener	Str.	119	•	73732	Esslingen

Tel. 0711 / 37 13 02
Fax 0711 / 3 70 38 02

Glaserei
Fensterbau
Fenster aus Holz,
Holz/Alu, Kunststoff,
Verglasungsarbeiten

keit, Verlässlichkeit, Gemeinsames Ziel vor Augen 
und Spaß unabdingbar sind, schließlich muss das 
Orchester, wie z. B. im Fußball, als Mannschaft und 
Einheit auftreten - nur so kann das „Spiel“ gewon-
nen werden.

Nach diesem „Exkurs“ wurde es nun konkret mit 
den am Nachmittag erarbeiteten Themen und 
Punkten. Die Handlungsfelder „wo wir als Verein 
etwas tun können oder müssen“ und „unsere Ideen 
– was wir konkret tun“ wurden beschlossen und mit 
Ideen zur Umsetzung vorbereitet.

Mit „dringend und wichtig“ wurden die Themen 
„Werbung von Musikern“, „Noten/Grundorganisati-
on“, „Aufgabenverteilung“ und „Terminbekanntga-
ben & Einhaltung“ bewertet und zur zeitnahen Bear-
beitung bestimmt, während viele andere Punkte als 
„weniger wichtig“ oder „weniger dringend“ erachtet 
wurden. Aus Zeitgründen konnte an diesem Nachmittag, der bereits in den Abend 
übergegangen war, nur der wichtigste, aber auch umfangreichste Punkt „Werbung 
von Musikern“ bearbeitet werden. Schnell waren viele Ideen zusammengetragen, 
Verantwortliche gefunden und Termine zur Umsetzung festgesetzt.

Es wurde nicht nur diskutiert, 
sondern – noch wichtiger – 
auch Beschlüsse gefasst und 
Verantwortliche festgelegt.

Hier kommt noch ein Bericht zum Bläserworkshop. Dafür muss 
oben das eine oder andere Bild raus.
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Das Allerletzte...

Impressum
Herausgeber Musikverein Wäldenbronn e. V.
 Geschäftsstelle
 Im Göbel 4, 73732 Esslingen
Redaktion Uwe Fritz
Auflage 600 Exemplare
Erscheinungsdatum Dezember 2015

Vorstand Repräsentation Uwe Eberspächer  0711/1 20 36 61
Vorstand Verwaltung Wilfried Harbart  0711/12 85 08 23
Vorstand Jugend  Martina Kürner  0711/3 00 43 67
Jugendleiterin  Sara Eberspächer  0711/1 20 36 61
Festordner  Thomas Bohland  0711/94 56 25 26

Kontakte zu Ihrem MVW

Spendenkonto
Volksbank Esslingen
BIC GENODES1ESS
IBAN DE40 6119 0110 0040 4080 00

Der MVW bedankt sich bei allen Förderern, Sponsoren und Spendern!

printed by:

Noi, i glaub eher,
weil mir zwoi so
sagenhafte Kerle send.

Vereinsmitgliedern in den Mund gelegt: 
Dieses Mal Markus Grübel MdB (links) 
und Wolfgang Drexler MdL, die beim 
Sagenhaft-Konzert unsere Gäste waren.

Die hend ons zom Konzert über
Märchen eiglada. Hen dia wohl
no Gschbenschdr braucht?
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Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

17 x 
in Ihrer 

Nähe

Volksbank Esslingen eG • Tel. 0711 39090

Genossenschaftsbanken setzen seit über 160 Jahren auf Regionalität. 
Wir sind dort zuhause, wo auch Sie zuhause sind.
Deshalb kennen wir unsere Mitglieder ganz genau und können sie konsequent fördern.
Werden auch Sie Mitglied bei Ihrer Volksbank Esslingen eG und profitieren Sie von unserem 
regionalen Know-How – in Ihrer Filiale oder online unter www.volksbank-esslingen.de.
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Mein Verein.
Meine Bank.
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